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Qualitétssicherung im Labor und in der Produktion

Das optische 3D Messsystem InfiniteFocus
wird iiberall dort eingesetzt, wo es gilt,
Oberfldchen robust, genau, flichendeckend
und schnell im Mikro- und Nanobereich zu
messen. Ob es sich um Schweilpunktkon-
trolle, Prézisionsfertigung und Feinwerk-
technik, Applikationen in der Metallver-
arbeitung, Maschinenbau, High-Tech For-
menbau fiir serienreife Spritzwerkzeuge,
Qualitédtssicherung in der zerspanenden In-
dustrie, Elektronik, Medizintechnik oder
Anwendungen in der Papier- und Druck-
industrie handelt — das Einsatzgebiet von In-
finiteFocus zur Oberfldchenkontrolle ist na-
hezu unbegrenzt. Sobald eine Mindestrau-
heit von nur einigen Nanometern gegeben
ist, erzielt das Messsystem auch iiber grof3e
Messbereiche hochgenaue und riickfiihrbare
Ergebnisse. Mit der neuen Version ist Infini-
teFocus auch als Inline Messsystem direkt in
der Fertigung einsetzbar.

Mit einer Reihe von Sensoren, die auf die je-
weilige Applikation des Kunden abge-
stimmt ist, ermoglicht die neue Version des
optischen Systems nicht nur den Einsatz im
Labor sondern auch die unkomplizierte Inte-
gration als Inline-Messsystem direkt in der
Produktion. Selbst bei komplexen Geo-
metrien wie steilen Flanken und starken Re-
flexionen werden robuste Messungen mit ei-
ner vertikalen Auflosung von bis zu 10nm
erzielt.

Im Gegensatz zu herkdmmlichen Messver-
fahren liefert InfiniteFocus nicht nur die 3D
Daten sondern auch die volle Farbinformati-
on zu der gemessenen Oberfldche, was vol-
lig neue Anwendungsmoglichkeiten eroff-
net. Das System beruht auf dem Verfahren
der Fokus-Variation. Die geringe Schirfen-
tiefe der Optik wird genutzt um die Tiefen-
und Farbinformation einer Oberfldche zu
gewinnen. Auch komplexe Geometrien wer-
den mit einer Messpunktdichte von 2 — 6
Millionen Messpunkten robust gemessen.
Die mechanischen Hauptkomponenten von
InfiniteFocus sind ein Optik und hochprizise
Z-Motorisierung, die mit der neuen Version
des optischen Messsystems in einem Sensor
integriert ist. Damit wird die doppelte Ge-
schwindigkeit und eine Auflosungsdynamik
von 1:200000 auch bei Messungen von rela-
tiv groen Bauteilen erreicht. Der Messssen-
sor ldsst sich leicht und ohne Aufwand in die
Fertigungslinie einbauen und erzielt basie-
rend auf der robusten Technologie der Fokus-
Variation selbst in rauer Umgebung genaue
Ergebnisse.

Die Messergebnisse von InfiniteFocus ent-
sprechen bereits der aktuellen ISO Norm
25178, die voraussichtlich 2008 veroffentlicht
wird. Diese Norm umfasst erstmals nicht nur
taktile sondern auch optische Verfahren und
daraus resultierende Parameter zur Integration
der Ergebnisse. Das optische Verfahren der
Fokus-Variation ist in ISO 25178 erfasst.

Optische SchweiBpunktkontrolle:
Hochfeste Schweiverbindung, kleine Naht-
breite und qualitativ hochwertigen Schweil3-
nidhte ohne Versprodungserscheinungen sind
die Vorteile einer Laserstrahlschweilung.
Die Priifung und Bewertung der Schweil3-
punkte bzw. ihre automatische Klassifikation
in IO und NIO Teile in der Produktion erspart
dabei teure und aufwendige Nacharbeit. Zur
Erstellung der einzelnen Klassen miissen vor-
ab diverse Parameter erstellt bzw. gemessen
werden. Voraussetzung dafiir sind ganz be-
stimmte Messleistungen, die InfiniteFocus
erfiillt. Dazu gehort z.B. die dichte und robus-
te Messung von steilen Flanken und stark re-
flektierenden Oberflichenbereichen. Weiters
miissen Parameter wie die Verzunderung
evaluiert werden, die von InfiniteFocus in 3D
kombiniert mit der vollstindigen Farbinfor-
mation gemessen wird. Die Kombination der
Messdaten mit der dazugehorigen Farbinfor-
mation ist dabei eine wichtige Vorausset-
zung, da nur dadurch die Lokalisierung und
die unmittelbare topographische Erfassung
von Verzunderungen realisiert werden.
Qualitiitssicherung, VerschleiBanalyse
und Messung von Fertigungstoleranzen
in der zerspanenden Industrie:
InfiniteFocus wird fiir die hochgenaue Mes-
sung kritischer Geometrien von Prizisions-
werkzeugen eingesetzt. Gerade im Form-
und Werkzeugbau ist sowohl die Qualitits-
kontrolle des Werkzeugs selbst als auch die
Oberfldchenkontrolle des (meist) zerspanten
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oder gefridsten Bauteils unerlédsslich. Auch
tiber groBe Messbereiche, also bei Oberfla-
chen mit groflen lateralen und vertikalen
Scanbereichen, werden Geometrien wie zir-
kulére Frasstrukturen oder Werkzeugspitzen
und Kanten robust gemessen.
Zur Beurteilung der Fertigungsqualitéit von
Bauteilen gilt es festzustellen, wieweit diese
von CAD Modellen abweichen und ob sie
innerhalb der vordefinierten Toleranzen lie-
gen. Dazu werden die Messergebnisse von
InfiniteFocus mit jenen des CAD Modells
registriert, um daraus die Abweichungen
bestimmen zu konnen.
Die Verschleianalyse gehort zu den
grundlegendsten Untersuchungen in der
zerspanenden Industrie, da sie Auf-
schluss iiber Qualititsindikatoren wie
Schnittgeschwindigkeit, Schneid-
eigenschaften und Standzeiten ge-
ben. Diese Komponenten sind ent-
scheidend fiir die optimale Zerspa-
nung beim Bohren, Drehen und
Frisen. Zur Bestimmung der Ver-
| schleiBanalyse berechnet Infini-
teFocus ein 3D Differenzmodell,
um so das abgetragenen Material
numerisch zu bestimmen.
Die Messung von Flankenwinkel auf Friser-
spitzen ist ein weiteres Beispiel zur Quali-
titssicherung in der zerspanenden Industrie.
Friserspitzen mit Flankenwinkel an die 80°
konnen mit InfiniteFocus robust gemessen
werden. Dasselbe gilt fiir die Messung von
Oberflichendetails wie die Riefen eines ge-
fristen Bauteils.
Hochgenaue Oberflichenmessung von
Mikrozahnridern:
Ein typisches Anwendungsgebiet von Infi-
niteFocus ist die Messung und Uberpriifung
von Mirkozahnriddern. Diese sind meistens
aus Kunststoff oder Metall gefertigt und
weisen Durchmesser von bis zu unter einem
Millimeter auf. Ein wesentliches Erforder-
nis fiir die Messung solcher Zahnrider ist die
Kapazitit, auch an steilen Flanken wie z.B.
den Zihnen eines Mikrozahnrades robust
und innerhalb von Sekunden zu messen. Die
Anwendung von unterschiedlichen Ana-
lyse-Methoden ermoglicht zudem die Be-
stimmung wichtiger Parameter des Zahnra-
des. Dazu zihlt z.B. der Innen- und Auflen-
durchmesser, der Flankenwinkel oder der
Winkel eines schrig verzahnten Zahnrades.
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     KD_Dist7_72dpi
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 72 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 220 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 205 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 400 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 600 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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